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TECIINIScIII:V BERICHT NV. oü -TBR-057/92
ART Leichtmetall -Sonderräder für Pkw TUV Riseirrlanci
TYP Revolution ha RPC 2
ANTRAGSTELLER: Volker Schmidt

Gieschenhagen 2, 2360 Bad Segeberg
Blatt 3

1.4. Radzubehür

Ventile (5. 4.5.) Guxaniventile
(z.B. gemäß DIN 7780 oder ETRTO)

Naheokappe ja

2. SONDERRADPRUFUNG

Prüfgrnudlago Richtlinien für die Prüfung. von Sunder-
rädern für Persononkraftwageo und Kraft -

rbder (Stand 27.07.1982)

2.1. lelgeogrolie

Die Maße und Toleranzen entsprechen den Vorlagen zu DIN 7817 Ausgabe
März 1979 / Vorlagen zu der E.T.R.T,0. - Norm.
Die Maße wurden nachgeprüft.

2.2. Werkstoff der Sonderräder

Zusanuxensetzung, Festigkeitseerte und Knrrosinnnverhalten des Werk-
stoffes sind in der Radbeschreibung des Herstellers aufgeführt.

2.3. Festigkeitnprüfang

2.3.1. Betriebsfestigkeitsprßfong

üvr Betriebs fest gte it sprh fueg auf ei neu Urn] au fbi egepro fn Land wurden
folgende Werte zugrunde gelegt:

man. Rudlast in N FR : 2747

Reibwert p : 0,9

dynamischer Rel fey -

hal binos nor in or rd : 0 252
70 (entspricht ei nein Abrol 1 umfang der

zugrunde gelegten Bereifung von 1583 nun)

Eivprelltiefe in inn e 7 (positiv)

L02692

TECiiNTSClIF.e lIEVIclIT NP. 06-700-057/92

ART : teichtunetall -Sonderräder far Pkw TUV Rheeiuil,,ru cl

TYP : Revolution 10 RPC 2
ANTRAGSTELLER: Volker Schmidt

Gieschenhagen 2, 2360. Bad Segeberg
i,..y .1.

Blatt 4

max. Biegemnment in Um
l1 : 1285

Anzugsniooent der Rudbe-
festigungselenente in lix : 100

Die Sunderräder wurden jeweils in den Laststufen 50 5 und 75 % von
TM0man positiv geprüft.

Nach Ablauf der erforderlichen Ilindestluotsyrel zahlen wurden air dcx
Prüfmustern keine Anrisse festgestellt.

tin unzulässiger Abfall des zugrunde gelegter. tlnzugsmnneotes der
Defesligungstelle war nicht gegeben.

2.3.2. Felgenhorodrückversuch

Bei der Prüfung der Energieuofnahme des inneren und äußeren Felgenhorno.
konnten die Richtwerte überschritten werden.

3. AN

keine

4. ZUSNI4ENFASSIJNG

Die LM-Sonderräder Typ Revolution 10 RPC des Antragstellers Volker
Schmidt entsprechen fentigkeltsmäßig den 'Richtlinien für die Prüfung
nun Sunderrädern für Personeskraftwagen und Krafträder" vom 27.07.1982.

Der Gutachten -Inhaber muß eine gleichinaßige, reihenwelse Fertigung
der Iläder gewshrleistee.

Werden Anderungen an den Snnderradern vnrgenonmren, sn nuß dieses Gut-
achten entsprechend nrganzt werden.

Ein Verwendengsbereich wurde nicht festgelegt. Es maR bei der Prüfung
nach § 19 (2) oder ) 71 StVZO jedoch folgendes beachtet werden:

EECIINIStIiIIl ihthilClll Vii. 06 -IllR-057/97

APT : Leichtnnatal -Sonderräder für Pkw
TUV Flluyuuulaugud

TYP : Revolution IN liPC 2
ANTRAGSTELLER: gslker Schmidt .

Gieschenhagen 2. 2360 Bad Segeberg
Blatt 5

S?692

I. Die 2ustineoung des Fahrzeugherstellers uber die Radfsnktinnsgrüßen
und die zugeordnete Reifengrüße muß vorliegen, tine eventuell fehlende
hierstellerfreigabe kann durch das Gutachten eines amtlich anerkannten
Sachverständigen über die geeignete Verwendung der LM-Sunderräder
ersetzt werden.

2. Die geprüfte Radlast muß ausreichend sein (Epuxax 280 kg).

3. GeeIgnete Anbaumaße (Art der Befestigung und Zentrierung, Lnchkrnis-
dnrchrnesser, Schrauben- bzw. Rolzenlange, Gewinde) müssen vorliegen.

4. Ausreichende Freigangigkeit zu 8rems- and Fahrwerksteilen sowie der
Reifen in den RadhAusern muß gegeben nein.

5. Nur für achlanchiose Reifen in Verbindung mit Gunoniventilen eder
geraden Ventilen mit Metallfu0 und Befestigung durch (1berworfmutter
non außen, die don BIN -Normen viler den (TRIO-Vor) agee entsprechen
(s. I, 4. Ventile).

Bei Fahrzeugen mit einer bauartgennhmigten llüchstgesclmwirmdigkeit
über 210 tm/h und da, wo unter Einfluß der Fliehkraft din Form-
änderung den Ventils 25 (Empfehlung 15') übersteigen kann, sind1
hletullschrouhventiln oder Veetilabstützunyen zu verwenden (s. [INTO
1989 V.10).

Dieser Technische Bericht umfaBt die Blätter 1 bis 5.

Kopien haben nur Gültigkeit, wenn sie nit Firruenstempol und Originalunterschrift
den Antragstellers gekennzeichnet sind.

tab, den 04. November IN92
sd-pc

TECHNiSChER ÜBERWACVUNES-VEREIU RHEINLAND E.V.
Technische Prüfsteble für den Kraftfahrzeugverkehr

Der antlich anerkannte Sachverstäodige
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